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Klimabilanz des Unternehmens - Didaktisches Schema
	Entwicklername
	Claus Baltzer

	Fach
	Klimabilanz des Unternehmens (21097)

	Thema
	Der gesamte Kurs befasst sich mit dem Klimaregnskab eines Unternehmens.
Dieser Teil des Kurses, der in der PowerPoint‑Präsentation beschrieben wird, behandelt ein Werkzeug zur Erstellung eines Klimaregnskabs, das „Klimakompasset“ heißt und von der dänischen Wirtschaftsbehörde entwickelt wurde.


	Zielgruppe / Niveau

	Über 18 Jahre alt, sowohl Beschäftigte als auch Arbeitsuchende.
Grundlegende arbeitsmarktbezogene Ausbildung.


	Kompetenzziele / Lernziele

	Es ist ein Kurs.
Das Gesamtziel des gesamten Kurses besteht darin, dass die Teilnehmenden grundlegendes Wissen darüber erwerben, wie man Standards identifiziert, mit Datenerhebung und Treibhausgasemissionen arbeitet und das Klimakompasset zur Berechnung des Klimaabdrucks anwendet sowie den Bedarf an CO₂‑reduzierenden Maßnahmen im Unternehmen beurteilt.
Die Lernziele bzw. das Bildungsperspektiv werden später für die Aufgabe im Kurs beschrieben.


	Materialform:
· Ein Film
· Eine PowerPoint‑Präsentation
· Ein Spiel
· Beschreibung eines Thementages / einer Themenwoche
· Unterrichtsplanung / Unterrichtseinheiten
· Konkrete Aufgabe(n)
· Projektaufgabe(n)
· Mindestens 15 Minuten Arbeitszeit für eine Schülerin / einen Schüler / eine Teilnehmerin / einen Teilnehmer

	Individuelle Arbeit am eigenen PC mit der Aufgabe, mit der Möglichkeit, sich mit der Sitznachbarin bzw. dem Sitznachbarn auszutauschen, anschließend abschließende Diskussion im Plenum.

Der gesamte Kurs dauert zwei Tage – die beschriebene Aufgabe einschließlich der Gruppendiskussion, wie sie in der PowerPoint dargestellt ist, wird etwa anderthalb Stunden dauern.


	 Arbeitszeit für die Gruppe / Klasse

	Siehe oben. 

	Behandeltes SDG, wenn möglich – auch aus einer Bildungsperspektive
	Die Aufgabe bezieht sich nicht speziell auf die Nachhaltigkeitsziele, ist jedoch selbstverständlich Teil des Gesamtpakets, das die Teilnehmenden zu Beginn des Kurses erhalten und das alle Arbeiten im Bereich Nachhaltigkeit durchdringt.

Lernziele der Aufgabe:

1. Wissen und Verständnis:
Die Teilnehmenden sollen ein grundlegendes Verständnis dafür entwickeln, wie man ein Klimaregnskab erstellt und die Treibhausgasemissionen eines Unternehmens mithilfe von Werkzeugen wie dem Klimakompasset berechnet. Sie sollen verstehen, wie konkrete Maßnahmen die CO₂‑Emissionen reduzieren können und welchen Einfluss diese auf das gesamte Klimaregnskab haben.
2. Praktische Anwendung:
Die Teilnehmenden sollen das Klimakompasset praktisch anwenden können, Unternehmensdaten zu Emissionen eingeben und mögliche CO₂‑reduzierende Maßnahmen wie Solaranlagen oder die Elektrifizierung des Pendelverkehrs testen. Sie sollen analysieren können, wie diese Veränderungen das gesamte Klimaregnskab des Unternehmens beeinflussen.
3. Kritische Reflexion:
Die Teilnehmenden sollen beurteilen können, ob im Klimaregnskab Daten fehlen und wie sie genauere Informationen beschaffen können. Sie sollen außerdem Bereiche im Unternehmen identifizieren, in denen Verbesserungspotenzial besteht, und verstehen, wie entsprechende Maßnahmen umgesetzt und gemessen werden können.
4. Kommunikation:
Die Teilnehmenden sollen überlegen, wie sie ihre Ergebnisse und Empfehlungen sowohl mündlich als auch schriftlich effektiv an die Unternehmensleitung kommunizieren können. Sie sollen zudem diskutieren können, wie das Klimaregnskab als Teil der Marketingstrategie des Unternehmens genutzt werden kann.


Bildungsperspektive:

1. Kritisches Denken und Verantwortung:
Die Aufgabe fordert die Teilnehmenden dazu auf, kritisch über die aktuelle Praxis des Unternehmens nachzudenken und Möglichkeiten zur Reduzierung der CO₂‑Emissionen zu erkunden. Sie entwickeln ein Verständnis für die ethischen und verantwortungsvollen Entscheidungen, die Unternehmen im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Klimaziele treffen müssen.
2. Globales Perspektiv und Nachhaltigkeit:
Durch die Arbeit am Klimaregnskab lernen die Teilnehmenden, wie unternehmerische Entscheidungen sowohl lokale als auch globale Umweltauswirkungen haben können. Sie erhalten Einblick darin, wie Unternehmen durch konkrete Maßnahmen zur Erreichung der globalen Nachhaltigkeitsziele beitragen können.
3. Handlungskompetenz und Ethik:
Die Teilnehmenden entwickeln Handlungskompetenz, indem sie konkrete Verbesserungen vorschlagen und deren Wirkung berechnen. Sie lernen, aktiv Verantwortung für die Verbesserung des Klimafußabdrucks eines Unternehmens zu übernehmen, was ihr ethisches Verantwortungsbewusstsein als Bürgerinnen, Bürger und Fachkräfte stärkt.
4. Kommunikation von Nachhaltigkeit:
Durch die Reflexion darüber, wie sie ihre Empfehlungen an die Unternehmensleitung vermitteln, entwickeln die Teilnehmenden Fähigkeiten zur wirkungsvollen und überzeugenden Kommunikation von Nachhaltigkeitsinitiativen. Dies trägt zu ihrer Bildung als verantwortungsvolle und kommunikative Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger bei.


	Verantwortliche Schule
	IBC Kurser

	Anzahl der Teilnehmenden
	Das Material wurde im Herbst 2024 in zwei Kursgruppen mit jeweils 12 und 24 Teilnehmenden erprobt. Es wird im Frühjahr 2025 erneut eingesetzt.
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